


Rechtliche Anforderung an die SerSan Wand 

Fassadensystem Außenwandsystem

VHF  HardiePanel

VHF  Powerpanel H2O

VHF  HardiePlank

Auch mit Klinkerriemchen möglich



Rechtliche Anforderung an die SerSan Wand 

Fassaden- und 
Außenwandsysteme benötigen 
eine Bauartgenehmigung, eine 

allgemeine bauaufsichtliche 
Zulassung oder 

vorhabenbezogene 
Bauartgenehmigung

Fassade:
Es muss die Verwendbarkeit bzw. 

Anwendbarkeit im Sinne der 
Landesbauordnungen 
nachgewiesen werden.



SerSan Wand als nicht tragendes Wandsystem

Lastabtrag 
geschoßweise 
in die Decken

Lastabtrag in unterste 
Decke über eine Konsole 
oder in ein Fundament



Konkretisierungsgrad der  
gesetzlichen Vorgaben
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Landesrecht

Rechtsverordnungen 

Technische Regeln für Planung, 
Bemessung und Ausführung 

Anerkannte Regeln der Technik



Rechtliche Anforderung an die SerSan Wand 

Gesetzliche Vorgaben     Herstellerbescheinigungen



Brandschutz - Gebäudeklassen

Brandschutz B2 A oder W30
Oberflächen (außen) B2 B1



Brandschutzanforderung an nicht tragende Außenwände
Auszug aus der Musterbauordnung Fassung November 2002 geändert am 27.09.2024 §28 

Außenwände

Begrenzung der Brandausbreitung 



Wann muss die Musterholzbaurichtlinie angewendet werden?
                 

Keine Anwendung der Richtlinie bei SerSan Wänden

Achtung: Verwendung von Holzfassaden 

Musterholzbaurichtlinie



Anforderungen an Holzfassaden aus der MHolzBauRL

Anforderung gelten nur bei Gebäudeklasse 4 und 5: 

• Vertikaler Abstand zwischen den Brandsperren max. 4m 
• 18mm nicht brennbare Bekleidung z.B. fermacell Gipsfaser 
• 15mm Bekleidung bei nicht brennbaren Dämmstoffen  
• Oder nicht brennbare formstabile Dämmstoffe (>1000°)  
• Lüftungsspalt max. 60mm 
• Horizontale Brandsperren

© superwood



Anforderung gelten nur bei Gebäudeklasse 4 und 5:

Auszug aus der DIN 18516-1:2024 – Außenwandbekleidungen hinterlüftet

Anforderung an VHF mit Faserzement Produkten 

© HardiePanel



Brandschutz – Anforderung nach MBO

- Brandschutz: nichttragende Außenwand B2 
- Brandschutz: Oberfläche (Fassade): B2 

- Gebäudeabschlusswand (nichttragend): F90 – F 30  lt. MBO 
- Fassade der Gebäudeabschlusswand: muss A2 lt. MBO 

   
- Treppenhaus Außenwand (nichttragend): F 30 MBO 

- Fassade/ Treppenhaus: muss A2 lt. MBO 

- Laubengang Außenwand (nichttragend) GK3: F30 
- Fassade Laubengang GK3: A2  

Auch die Ser San Wand 

muss diesem entsprechen





offenes oder geschlossenes Wandsystem 

offenes Wandsystem geschlossenes Wandsystem
bauseitiges Ausflocken Dämmung im Werk 

Fremdüberwachung/Zertifizierung notwendig

Bestand Bestand



offenes Wandsystem 

Aufbau der Außenwand

- alte vorhandene Gebäudewand, Putz als luftdichte Ebene
- Hohlraumdämmung von Gutex bauseits als Einblasdämmung
- Ständerwerk 
- fermacell Gipsfaser 
- pro clima SOLITEX FRONTA QUATTRO FB
- hinterlüftete Fassade mit Hardie Panel, Plank oder
  Powerpanel H2O (Putz)

Hinweis Brandschutz
Nur in Gebäudeklasse 1-3 einsetzbar!

offenes Wandsystem
bauseitiges Ausflocken

Bestand



geschlossenes WandsystemVariante als vorgehängte hinterlüftet Fassade 

Aufbau der Außenwand

- alte vorhandene Gebäudewand
- Hohlraumdämmung 
- fermacell Gipsfaser
- Dampfbremse pro clima INTELLO
- Ständerwerk mit Gutex Dämmung
- fermacell Gipsfaser 
- pro clima SOLITEX FRONTA QUATTRO FB
- hinterlüftete Fassade mit Hardie Panel, Plank oder
  Powerpanel H2O (Putz)

Hinweis Brandschutz
W 30 - einsetzbar in Gebäudeklasse 4-5

Bestand



geschlossenes WandsystemDirekt beplankte Holzrahmenbauwand für Putz in GK4 und 5

Bestand

Powerpanel HD



offenes Wandsystem – Transport

1

Auch für den Transportfall

Bestand



Art und Abstand von Befestigungsmittel

Hinweis: Bei Wandkonstruktionen mit Brandschutzanforderungen können sich nach dem  
                Verwendbarkeitsnachweis andere Werte ergeben!  

Befestigungsmittel bei nicht tragenden Holzrahmenbauwänden:





Wetterschutzsystem nach DIN 68800
Geeignete Wetterschutzsystem sind:



Wetterschutzsystem nach DIN 68800
Geeignete Wetterschutzsystem sind: 

z.B. Gutex Thermowall als Putzträgerplatte 



Fugentechniken

Fugentechniken bei der Montage von Fermacell Gipsfaserplatten

Platte kann stumpf gestoßen werden   

0° Klammerung möglich   



statische Aussteifung mit Gipsfaserplatten



statische Aussteifung mit Gipsfaserplatten



Statische Aussteifung mit Gipsfaser und Powerpanel HD





James Hardie Panel 

• vielfältige Oberflächen
• endlose Farbgestaltung
• sichtbare + unsichtbare 

Befestigung 
• Abmessung 3048/2438x1220mm
• Dicke 8 und 11mm
• feuerbeständig 



James Hardie Panel – Gestaltungsmöglichkeiten 



James Hardie Panel 

Max. Achsabstand bzw. Befestigungs-
mittelabstand <= 625mm



James Hardie Panel

>= 40mm

>= 60mm >= 100mm

<= 10mm>= 20mm

>= 5mm

Traglattung: 40mm x 60mm/100mm
Schrauben Randabstand: >= 20mm
Fugenbreiten: <= 10mm

>= 5mm

DIN 18516-1:2024-10 

4.3.7 Es muss nachgewiesen werden, dass die Mindestrandabstände sowohl in den 
Bekleidungselementen als auch in der Unterkonstruktion nicht unterschritten werden.

Befestigungsmittelabstände – Abmessungen Holz-Unterkonstruktion 



James Hardie Panel

Auf einer Holz-Unterkonstruktion können die James Hardie Fassadentafeln ohne 
Gleitpunkte montiert werden

DIN 18516-1:2024-10 

5.2.1 Allgemeines 
Formänderungen dürfen Außenwandbekleidungen in ihrer Funktion nicht 
beeinträchtigen.



James Hardie Panel

>= 50mm

>= 20mm
Minimalen Rand- und Eckabstände



James Hardie Panel

<= 80mm

<= 50mm

Maximalen Rand- und Eckabstände



James Hardie Panel – Vorteil Gewicht 

Gewichtsvergleich verschiedener Produzenten  

8mm Faserzement-Tafeln: hochverdichtet vs mitteldicht

Produzent 1

Produzent 2

James Hardie Panel

0 4,5 9 13,5 18

von kg/m² bis kg/m²

Gewichts-
ersparnis

%15,7   17,0

15,0   17,4

10,2

3 2



James Hardie Panel – die Umwelt schützen



James Hardie Panel – die Umwelt schützen



James Hardie Plank 

• natürliche Holzoptik
• geringer Wartungsaufwand mit   

15 Jahren Garantie 
• mind. 20% schneller Installation 

durch Impulsnagler
• Abmessung 3600x180x8mm
• 21 Standardfarben



Hardie Plank – Befestigungshilfe Gecko 



James Hardie Plank VL

• natürliche Holzoptik
• geringer Wartungsaufwand mit   

15 Jahren Garantie 
• mind. 20% schneller Installation 

durch Impulsnagler
• Abmessung 3600x214x11mm
• 8 Standardfarben



James Hardie Projektbeispiele



James Hardie Projektbeispiele

© ecoworks



James Hardie -  Vorteile

Langlebig, nahezu 
wartungsfrei

Natürliche 
Rohstoffe, EPDs, 
Recycling

Wirtschaftlich
keit

VORTEILE
James Hardie
Faserzement

Langlebigkeit, nahezu 
Wartungsfrei

Sicherheit, nichtbrennbar 
A2-s1,d0

Natürliche Rohstoffe, EPDs, 
Recycling

Geringes Gewicht

Designmöglichkeiten



Anforderungen an Holzfassaden aus der MHolzBauRL

Anforderung gelten nur bei Gebäudeklasse 4 und 5: 

• Vertikaler Abstand zwischen den Brandsperren max. 4m 
• 18mm nicht brennbare Bekleidung z.B. fermacell Gipsfaser 
• 15mm Bekleidung bei nicht brennbaren Dämmstoffen  
• Oder nicht brennbare formstabile Dämmstoffe (>1000°)  
• Lüftungsspalt max. 60mm 
• Horizontale Brandsperren

© superwood




